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Was für ein schönes, 
was für ein starkes Os-
terbild! Schauen Sie 
noch einmal zurück 
auf die Vorderseite. 
Welche Dynamik in 
den Bewegungen!
Wir gehen auf Ostern. 
„Wäre Christus nicht 

auferstanden, wären 

wir nicht hier“, titel-
te einmal eine Boulevardzeitung mit Wor-
ten von Frére Roger aus Taizé. Während der 
Krippenspielproben sagte ein Junge: „Aber 
Ostern ist noch größer als Weihnachten.“ Ob 
er damit nicht Recht hatte? 
Die Auferstehung Christi wird immer ein Ge-
heimnis sein. Wir werden es niemals wirklich 
begreifen. Doch was vermag schon mensch-
licher Verstand? Wenn er wenigstens die 
drängendsten Fragen der Gegenwart lösen 
könnte! Hier aber geht es um das tiefste Ge-
heimnis des menschlichen Daseins, um eine 
Hoffnung, die unsere besten Kräfte zu mo-
bilisieren imstande ist. Was bräuchte unsere 
Erde dringender?
Das berühmte Auferstehungsmotiv aus der 
Chora-Kirche in Istanbul zeigt Christus, wie 
er zwei Menschen, Mann und Frau, aus den 
Gräbern zieht. Als Christus selbst in den Tod 
ging, fand er sich da zusammen mit allen, 
die gestorben waren: den Lieben, die man 
so sehr vermisst, den unschuldig Umge-
brachten, den Opfern im Krieg, den kleinen 
Kindern, „Sternenkindern“ und auch den Tä-
tern, Verbrechern, Tyrannen, Judas - eben: 
zusammen mit allen! Eines Tages auch mit 
uns. Mit allen bricht er auf in ein Leben ohne 
Leid, ohne Bosheit und Angst, ins Licht für 
immer.
Vielleicht haben wir von Weihnachten her 
noch die Liedzeilen im Ohr: „Jesus ist kom-
men, nun springen die Bande, / Stricke des 

Todes, die reißen entzwei. / Unser Durch-
brecher ist nunmehr vorhanden; / er, der 
Sohn Gottes, der machet recht frei ...“ (Evan-
gelisches Gesangbuch, Nr. 66) Diese Zeilen 
erscheinen wie ein Gedicht zur Darstellung 
der Auferstehung in der Chora-Kirche.
Aber ist das auch in Wirklichkeit so? Ist Reli-
gion nicht überhaupt Sache der Interpreta-
tion? Nun, jedes Wort, jeder Ton, jedes Bild 
ist Interpretation. Aber hinter ihr besteht die 
Wirklichkeit der unbeschreiblichen Macht 
und Liebe Gottes. Sie war längst da, ehe wir 
etwas denken, ausdrücken oder gar inter-
pretieren konnten. An ihr kann man sich nur 
aufrichten, trösten und freuen! Darum konn-
te Jesus sagen: „Siehe, ich bin bei Euch alle 
Tage bis an der Welt Ende!“ 
Ein Leben, eine Hoffnung, die größer ist als 
Herz und Verstand zusammen - wenn uns 
das beflügeln könnte! Es würde ein Licht in 
unsere alltäglichen Lebenszusammenhänge 
bringen. Es brächte uns aus dem Häuschen, 
wenn sich einige herausnehmen in Deutsch-
land, Verbrechen zu planen. Es veränderte 
auch den Blick auf manche Auseinanderset-
zung. Wir wären gelassener, aufmerksamer, 
liebevoller. Wir wüssten um unsere eigenen 
Schatten. Es könnte eine tiefe Angst in uns 
bezähmen: die Angst um unser Leben - weil 
es doch in Gottes Hand liegt, wo sonst?
In Griechenland und vielen Ländern gibt es 
einen tollen Brauch. Zu Ostern grüßt man je-
den auf der Straße mit „Christos anesti“ - Der 
Herr ist auferstanden! Jeder antwortet: „Ali-
thos anesti!“ - Ja, wahrhaftig auferstanden! 
Lassen wir uns aufrichten! Damit wünschen 
wir Ihnen/ Euch ein gutes und schönes Os-
terfest und Gottes Segen für jeden Tag!
                           Ihr/ Euer Reinhard Simon

Titelbild: Auferstehungsszene, Fresko Chora Kirche Istan-

bul (1320), Foto: Till Niermann, wikimedia (Ausschnitt, 

GNU-Lizenz für freie Dokumentation)

Liebe Leserinnen und Leser,
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Am 20. Januar 2024 begeben sich ca. 40 
Menschen auf den Weg. Sie gehen von der 
Pauluskirche zur Matthäusgemeinde. Un-
terwegs polieren sie Stolpersteine. Am Ende 
läutet an der Matthäusgemeinde die Frie-
densglocke. Die Gespräche auf dem Weg 
stehen in diesem Jahr in einer ungewöhnli-
chen Dringlichkeit. Es ist ein Punkt erreicht, 
an dem man sich äußern muss.
Viele verschiedene Initiativen verhinderten 
in der Magdeburger Aktionswoche Ende Ja-
nuar, dass Neonazis in Magdeburg aufmar-
schierten. Und doch möchte man es nicht 
recht als Erfolg feiern. Im Januar sind wir in 
unserem Land mit dem mulmigen Gefühl 
aufgewacht, dass sich einige herausneh-
men, auf Verbrechen gegen ganze Men-
schengruppen zu spekulieren. Was ist dran? 
Es wird immer klarer: Hier geht es nicht 
mehr um politische Meinungen, sondern 
um das Menschsein als solches. Wer heute 
gewaltsam „remigrieren“ will, wird morgen 
auch gegen Andersdenkende vorgehen. 
Wer von uns wollte so etwas wählen? 
Die menschliche Würde ist nicht nur un-
antastbar, sie ist auch unteilbar! Das ist die 
Grundlage jedes Zusammenlebens. An der 
Bronzetür der Magdeburger Johanniskirche 
findet sich die bekannte Darstellung eines 
großen Gesichts mit weit aufgerissenen Au-
gen und wehendem Haarschopf über dem 
brennenden Magdeburg, gestaltet 1982 
von Heinrich Apel, darunter die Worte: „Wer 
aber aus der Vergangenheit nichts gelernt 
hat und weiter Hass und Zwietracht sät, den 
klagen wir an!“
Und so geht seit dem Wochenende des 20. 
Januar ein Ruck durch Deutschland. Fast 
eine Million Menschen setzten an diesem 
Wochenende Zeichen gegen Rechtsextre-
mismus und für eine freie und demokra-
tische Gesellschaft. Wir in der Redaktion 
entdecken seitdem ein neues Gefühl der 

Verbundenheit untereinander. Dieses Ge-
fühl ist wie ein Licht, das wir als Christen 
auch bei anderen Menschen sehen und das 
uns Mut machen kann, für die Dinge einzu-
stehen, die uns wichtig sind.
Natürlich wirft die aktuelle Lage die Frage 
auf, was wir als Christen dafür tun können, 
um Gemeinsamkeit zu stärken? Wir können 
uns trauen: Im Vertrauen auf Gott endlich 
dem Impuls folgen, wenn wir in unserem 
Umkreis bei der Arbeit, unter Freunden oder 
in der Straßenbahn eine fremdenfeindliche 
Meinung hören: Endlich etwas sagen. Gera-
de jetzt sollten wir es! Ein kleines „Das sehe 
ich anders“ reicht vielleicht schon, es muss 
ja keine filmreife Debatte sein. Es geht ge-
rade jetzt um das Zeigen der eigenen Hal-
tung. 
Allerdings ist das nicht alles. Nach Matthäus 
5,45 sagt Jesus: „Ich aber sage euch: Liebt 
eure Feinde und betet für die, die euch ver-
folgen“. Es ist sicher nicht leicht, nach dem 
Konzept der Nächstenliebe zu handeln. 
Aber es lehrt uns, dass wir nicht nur Haltung 
zeigen sollten, sondern auch die Menschen 
hinter fremdenfeindlichen Positionen nicht 
aus den Augen verlieren dürfen. Menschlich 
zugewandt und klar in der Haltung. Wo ma-
chen sie uns gar auf etwas aufmerksam, das 
nicht übersehen werden sollte? 
Auch das eine Drittel der Bevölkerung, das 
heute gewillt ist, eine rechtsextreme Partei 
zu wählen, besteht aus Menschen und Mit-
bürgern, denen wir zunächst das Zuhören 
schulden. Veränderung wird möglich, wenn 
man sich verstanden fühlt. Ohne Zuhören 
kann sich niemand verwandeln. Das kann 
sogar unsereinen selbst betreffen. Perspek-
tivwechsel und die Weitung des Blicks las-
sen uns reifen.
Kein einfacher Spagat also. Möge uns Gott 
dafür seine Geisteskraft geben!

Das Redaktionsteam

Zwischen Haltung und Nächstenliebe

Aktuell
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Das Fest der Konfirmation feiern die Jugend-
lichen, die am KonfiTreff teilnehmen, auch 
in diesem Jahr wieder am Pfingstsonntag. 
Gesegnet werden dann ca. 40 junge Men-
schen, manche von ihnen gehören zu unse-
rem Kirchspiel. Sie kommen seit dem Herbst 
2022 zu regelmäßigen Treffen zusammen 
und beschäftigen sich mit Fragen des christ-
lichen Glaubens. Gemeinsam haben sie 
Konfirmandenfahrten unternommen und 
Gottesdienste gefeiert bzw. mitgestaltet. In 

diesem Jahr finden die Konfirmationsgot-
tesdienste um 9.15 Uhr in St. Ambrosius und 
um 11.15 Uhr in unserer Pauluskirche statt. 
Gern können Gemeindeglieder, die unsere 
Jugendlichen begleiten möchten, an den 
Konfirmationsgottesdiensten teilnehmen 
und erleben, wie die jungen Menschen JA 
zu ihrer Taufe sagen und gesegnet werden.
19.05. | 09.15 Uhr Ambrosiuskirche
19.05. | 11.15 Uhr Pauluskirche

Ihr/ Euer Björn Friebel

Konfirmation

Wir - Corinna und Stefan - sind vor ein paar 
Wochen Eltern geworden. Wir wünschen 
für andere frischgebackene Eltern und uns 
einen Treffpunkt in der Gemeinde. Darum 
möchten wir gern mit Björn Friebel den 
Eltern-Kind-Treff neu starten. Neben dem 
Austausch und der Möglichkeit für Klein 
und Groß, sich kennen zu lernen, soll es im-

mer ein gemeinsames Mitbring-Frühstück 
geben. Der Treff soll ab 4. März 14-tägig 
im Paulus-Gemeinderaum von 10 bis 12 
Uhr stattfinden. Wer gern dabei sein will, ist 
herzlich eingeladen und komme einfach mit 
seinem Kind dazu. 
Mo 04.03. | 10.00 | Paulus-Gemeindehaus

Eure Corinna und Stefan Spyra 

Neustart Eltern-Kind-Treff

Wieder laden wir herzlich ein, mit Ihnen in 

der Kirche Ihr Konfirmationsjubiläum zu fei-
ern: am 14. April in der Matthäusgemeinde, 
am 26. Mai in St. Laurentius und am 13. Ok-

tober in der Pauluskirche.
Wer von den Jubilaren der Konfirmations-

jahre 1964 und 1974 kann uns bei der Ad-

ressensuche helfen? Das wäre eine große 

Unterstützung! Wir möchten ja möglichst 
vielen eine Einladung zukommen lassen. Je-

der Hinweis ist uns willkommen! Melden Sie 
sich gern bei uns im Büro an!
So 14. April | 9.30 | Matthäusgemeinde
So 26. Mai | 9.30 | St. Laurentiuskirche
So 13. Oktober | 11.00 | Pauluskirche

Reinhard Simon 

Konfirmationsjubiläen 2024

Der Frühjahrsputz in der Matthäusgemein-
de steht bevor! Am 24. März treffen wir uns, 
um gemeinsam für Frische zu sorgen. Wir 
freuen uns auf helfende Hände für allerlei 

Arbeiten im Haus. Bei Fragen wenden Sie 
sich gerne an unser Büro.
Fr 22. März | 14.30 | Matthäusgemeinde

Der Matthäus-Beirat

Frühjahrsputz in Matthäus

Gemeindeleben
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Im Foyer der Pauluskirche lade ich herzlich 
zu einer neuen Veranstaltungsreihe ein. Die 
Tradition des Literaturkabinetts erfährt hier 
eine erfrischende Wiederbelebung mit Au-
torengesprächen und Lesungen. Die Termi-
ne werden vorerst flexibel sein, da die ein-
geladenen Autoren oft gut ausgebucht sind.
Die Eröffnung gestalte ich mit einer Veran-
staltung aus der Lesereihe 2024 des Förder-
vereins der Schriftsteller e.V. mit dem Thema 
„Heimat zwischen Wunsch und Wirklichkeit - 

eine literarische Spurensuche“. Heimat wird 
dabei als das Gefühl von Geborgenheit, Si-
cherheit und Vertrautheit verstanden. Diese 
Suche nach Wurzeln, familiärer und kultu-
reller Herkunft, christlichen Einflüssen und 
regionalen Überlieferungen ist ein tiefgrei-
fender Prozess, der unser Menschsein und 
unsere Identität prägt.

In meiner Lesung und im anschließenden 
Autorengespräch tauche ich in die litera-
rische Auseinandersetzung mit rückwärts-
gewandten Heimat-Zuschreibungen ein. 
Geschichten und persönliche Reflexionen, 
insbesondere von jungen Menschen, bieten 
vielfältige Möglichkeiten zur individuellen 
Umsetzung und Gestaltung der eigenen 
Zukunft.
Die Auftaktveranstaltung findet am Mitt-
woch, dem 15. Mai, statt. Ich lade alle Inte-
ressierten, unabhängig von ihrer Glaubens-
richtung, dazu ein. Teilen Sie die Einladung 
gern in den sozialen Medien! Ich freue mich 
auf Ihr Kommen!
Mi 15. Mai | 19.00 | Paulus-Foyer

Lutz Sehmisch

Neue Veranstaltungsreihe: Kirche trifft Literatur

Sie sind interessiert, was in Ihrer Nachbar-
schaft in der Matthäusgemeinde (Freiherr-
vom-Stein-Straße) geschieht? Wir möchten 
Sie dort willkommen heißen und laden 

herzlich ein zu einem Offenen Abend. Wenn 
Sie im Bereich der Matthäusgemeinde woh-
nen, liegt für Sie hierzu eine Karte bei.
Di 19. März | 19.00 | Matthäusgemiende

Offener Abend in der Matthäusgemeinde
Gemeindeleben
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Seit September 2023 neu im Kirchspiel - aber 
wie benennen? Es ist ein Austausch, eine Art 
„Werkstatt“, ein Treffpunkt dafür, wie Glaube 
im Alltag Platz bekommt. 
Am Anfang stand eine Frage. In unserer Ge-
sellschaft kann man alles Mögliche lernen: 
Asiatischen Kampfsport, Musik, Entspan-
nungstechniken, Yoga, man geht ins Fitness-
studio ... Aber wo lernt man, wie in den All-
tag eine einfache Glaubenspraxis integriert 
werden kann? Sind zum Beispiel Gebete 
(nur) etwas Vorformuliertes oder anderer-
seits vollkommen spontan, wenn es einem 
eng wird in der Seele?
Glaube wird und bleibt ja dann etwas Leben-
diges, wenn wir in Kontakt mit Gott kommen. 
Und das muss ja nichts Kompliziertes sein. Es 
soll die Seele erfreuen, uns im Innern auf-
merksamer werden lassen, entlasten, trösten 
und freier machen.
Aufbauend auf die Erfahrungen der Glau-
benskurse und der Taizé-Gebete suchen 
wir im Gespräch gemeinsam nach einfa-
chen Dingen, die uns guttun und unsere 

Aufmerksamkeit für 
die Gegenwart Got-
tes im Alltag wecken. 
Wir probieren sie aus, 
nehmen sie mit nach 
Hause ... und viel-
leicht wächst von dort auch etwas wieder 
zurück in die Gottesdienste. 
„Glaube im Alltag“, dafür gibt es keine „Ex-
perten“, wohl aber können wir voneinander 
lernen. Es braucht dafür nicht mehr als ganz 
einfache Offenheit.
Hier bieten wir keinen Kurs an, sondern Tref-
fen 5 - 6 Mal im Jahr, die an das Taizé-Gebet 
an einem Freitagabend anschließen. Man 
kann punktuell dazukommen oder das Gan-
ze als eine Art „Pilgerweg“ für den Alltag 
verstehen und regelmäßiger daran teilneh-
men. Also: herzlich willkommen!

Fr 22. März | 31. Mai 
18.00 | Taizé-Gebet | Pauluskirche
19.00 | Werkstatt Glaube im Alltag | Foyer

Reinhard Simon

Werkstatt „Glaube im Alltag“

Gemeindeleben
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Es ist Sonntag, man will gern zum Gottes-
dienst, aber es geht mal wieder drunter und 
drüber? Gemeinsam frühstücken - ist kaum 
drin, und pünktlich in der Kirche zu sein, 
scheint in weiter Ferne? Dann ist das Famili-
enfrühstück in der Gemeinde genau das Rich-
tige! Am 28. April um 9.30 Uhr wollen wir uns 
im Paulus-Gemeinderaum mit Euch treffen 
und Zeit vor dem Gottesdienst miteinander 

verbringen. Dazu kann jede/r das mitbringen, 
was gern gegessen wird ... vielleicht auch ein 
bisschen mehr ;-). Danach besuchen wir den 
Gottes- und Kindergottesdienst um 11 Uhr. 
Herzliche Einladung! Wer weitere Infos benö-
tigt, schreibt uns per E-Mail (sascha_pooch@
yahoo.de) oder kontaktiert Björn Friebel.
So 28. April | 9.30 | Paulus-Gemeindehaus
                                   Eure Sascha & Kristin Pooch

Familienfrühstück in der Paulusgemeinde

„Seelische Vorgänge bei Schwerstkran-
ken und Sterbenden“
Dieses nicht ganz einfache Thema werden 
wir im Foyergespräch mit Dr. Paul Franke 
erörtern. Paul Franke war in der Frauenkli-
nik der Medizinischen Akademie tätig und 
später niedergelassener Psychotherapeut 
und Psychoanalytiker. Er ist Ehrenpräsident 
der Deutschen Gesellschaft für Psychoso-

matische Frauenheilkun-
de und Geburtshilfe. Im 
Anschluss an den Vortrag 
besteht wie gewohnt Ge-
legenheit zum Gespräch über Fragen, die 
Sie interessieren. Wir sind gespannt auf ei-
nen anregenden Abend.
Do 12. März | 19.30 | Foyer Pauluskirche

Reinhard Simon

16. Gespräch im Foyer

Die Paulusgemeinde feiert Ostersonntag 
einen festlichen Familiengottesdienst mit 
Osterfrühstück. Groß und Klein sind herz-
lich am 31. März um 10 Uhr in den Saal 
des Paulusgemeindehauses eingeladen. 
Der Posaunenchor Stadtfeld und das Kin-
dergottesdienst-Team gestalten den Got-

tesdienst mit. Für die Vorbereitung des Os-
terfrühstücks bittet das Vorbereitungsteam 
um Unterstützung – wer dabei helfen kann, 
möge sich bitte bis 26. März im Kirchspiel-
büro oder direkt bei mir melden. 
31.03. | 10 Uhr | Paulus-Gemeindehaus

Ihr/ Euer Björn Friebel

Familiengottesdienst mit Osterfrühstück

Konfirmandinnen und Konfirmanden ge-
stalten den Gottesdienst am 21. April um 11 
Uhr im Paulusgemeindehaus. Die Jugendli-
chen bringen sich mit eigenen Gebetstex-
ten und Anspiel ein. Popkantor Jihoon Song 
begleitet den Gottesdienst musikalisch. Es 

werden Lobpreislieder, die die Konfis aus 
dem KonfiTreff kennen und die sie gern sin-
gen möchten, zu hören sein. Alle Gemein-
deglieder sind herzlichst eingeladen.
21.04. | 11 Uhr | Paulus-Gemeindehaus

Ihr/ Euer Björn Friebel

Gottesdienst mit Anspiel und Lobpreis

Gemeindeleben
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Themenangebote

■ Christliche Meditation
i.d.R. am 3. Donnerstag im Monat
19.00 Uhr | Paulus-Gemeinderaum
21.03. | 18.04. | 16.05.

■ Bibelgespräch
i.d.R. am 2. Donnerstag im Monat
20.00 Uhr | Paulus-Gemeinderaum
14.03. | 11.04. | 02.05.

■ spiritualität (im) leben
i.d.R. am letzten Donnerstag im Monat 
19.30 Uhr | Paulus-Gemeinderaum
25.04. | 30.05.

■ Offene Pauluskirche
i.d.R. jeden Sonntag | 15.00 - 17.00 Uhr &
jeden 1. Mittwoch im Monat | 16 - 18 Uhr

■ Kirche trifft Literatur
ehemals Literarisches Kabinett
mittwochs 19.00 Uhr im Paulus-Foyer
Neustart am 15.05.

■ Werkstatt Glaube im Alltag
freitags 19 Uhr (nach dem Taizé-Gebet)
22.03. Paulus-Saal | 31.05. Paulus-Foyer

■ Ökumenischer Frauenabend
mit Förderung der EEB
donnerstags 19.30 Uhr in Laurentius
kurzfristige Terminvereinbarung, bei Interesse 
wendet Euch bitte an das Büro St. Laurentius

■ Offene Matthäus-Runde
dienstags 17.00 Uhr in Matthäus
26.03. | 30.04. | 28.05.

Seniorinnen und Senioren

■ Seniorenkreis Paulus
mittwochs 14.30 Uhr im Paulus-Foyer
06.03. | 10.04. | 15.05.

■ Frauenhilfe Laurentius
mittwochs 14.30 Uhr in Laurentius
27.03. | 24.04. | 22.05.

■ Seniorengymnastik
montags 09.30 Uhr in Matthäus

■ Seniorentanz
dienstags 09.45 Uhr in Matthäus

Gottesdienst-Kalender und Konzerte abonnieren:

PaulusMatthäus LaurentiusKonzerte

Termine
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Konfirmanden und Jugend
■ KonfiTreff
Ambrosiusgemeindehaus / Feuerwache 
(Halberstädter Straße)
► samstags | 9.00 - 13.00 Uhr
  09.03. | Feuerwache
  13.04. | dezentral im Kirchspiel
  04.05. | 1. Jg: Feuerwache
  04.05. | 2. Jg: Abendmahlsfeier Gemeinde-
               zentrum Friedenshöhe
               09.00 Uhr | Gruppe Grün
               10.15 Uhr | Gruppe Rot
               11.30 Uhr | Gruppe Blau
► Stellproben | 17.05.
  15.45 Uhr | St. Ambrosius
  17.15 Uhr | Paulus
► Elternabend 2. Jg. | 18.03. | Paulus-Saal
  18.30 Uhr | Konfigruppe St. Ambrosius
  20.00 Uhr | Konfigruppe Pauluskirche

■ Band-Projekt (Leitung: Jihoon Song)
samstags | 10.00-11.00 Uhr
Paulus-Gemeindehaus
02.03. | 06.04. | 27.04.

■ TeenTime
05.04. | 17.00 Uhr (evtl mit Übernachtung)
Infos und Anmeldung bei B. Friebel

■ Junge Gemeinde
mittwochs 18.30 Uhr | Paulus-Saal
außer in den Schulferien

Chöre und Musikgruppen

■ Posaunen
►montags 19.30 Uhr Laurentius
►mittwochs 18.00 Uhr Paulus-Saal

■ Kirchspiel-Chor
►donnerstags 19.15 Uhr Paulus-Saal

■ Magdeburger Kantatenchor
dienstags 19.30 Uhr Paulus-Saal

■ Taizé-Singgemeinschaft
freitags 18.00 Uhr in der Pauluskirche
  08.03. | 15.03.
  05.04. | 12.04. I 26.04.
  03.05. | 17.05.

für Kinder und Familien

■ Eltern-Kind-Treff

Paulus-Gemeinderaum 
montags | 10.00-11.30 Uhr
Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
04.03. | 18.03. | 08.04. | 22.04. | 06.05. | 27.05.

■ Wieder da: Christenlehre

Paulus-Gemeindehaus
Kinder der Klassen 1-3: Mo 15.00 Uhr 
Kinder der Klassen 4-6: Mo 16.30 Uhr 
  04.03. mit Eltern | 11.03. | 25.03.
  08.04. | 15.04. | 22.04. | 29.04.
  06.05. | 13.05. | 27.05.

Schließtage im Büro

► St. Laurentius: 19.04. | 26.04. | 24.05.
► Matthäus: keine  
► Paulus: keine    
Bitte wenden Sie sich bei Vertretung für 
Bestattungen auf dem Olvenstedter Fried-
hof an: Andreas Sossinka, Friedhof Olvens-
tedt, Tel: 0177 259 31 67

Paulus-Singschule

► donnerstags im Paulus-Saal
außer in den Schulferien
17.00 - 17.45 Uhr 
  Kinderkantorei (Vorschule - 3. Kl.)
18.00 - 19.00 Uhr 
  Jugendkantorei (ab 4. Kl.)

Termine
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01.03. | Weltgebetstag
15.00 Uhr | Matthäus
17.00 Uhr | St. Laurentius-Gemeinderaum

03.03. | Okuli
10.00 Uhr | Paulus-Saal
  Gottesdienst für das Kirchspiel
  Kindergottesdienst | Giselher Quast
 
10.03. | Laetare
09.30 Uhr | St. Laurentius-Gemeinderaum
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
09.30 Uhr | Matthäus
  Abendmahl | Björn Friebel
11.00 Uhr | Paulus-Saal
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
 
17.03. | Judika
09.30 Uhr | St. Laurentius-Gemeinderaum
  Sophie Kühne
09.30 Uhr | Matthäus
  Kindergottesdienst | Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Paulus-Saal
  Dr. Reinhard Simon
 
24.03. | Palmsonntag
09.30 Uhr | St. Laurentius-Gemeinderaum
  Björn Friebel
09.30 Uhr | Matthäus
  Kirchenkaffee | Christoph Hackbeil
11.00 Uhr | Paulus-Saal
  Björn Friebel
 
28.03. | Gründonnerstag
16.30 Uhr | Matthäus
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon 
 

29.03. | Karfreitag
09.30 Uhr | St. Laurentius-Gemeinderaum
  Abendmahl | Björn Friebel
09.30 Uhr | Matthäus
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Pauluskirche
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon

30.03. | Osternacht
22.00 Uhr | Pauluskirche
  Dr. Reinhard Simon & Team
 
31.03. | Ostersonntag
09.30 Uhr | St. Laurentius
  Dr. Reinhard Simon
09.30 Uhr | Matthäus
  Giselher Quast
10.00 Uhr | Paulus-Saal
  Frühstücksgottesdienst | Björn Friebel

 
07.04. | Quasimodogeniti
10.00 Uhr | Paulus-Saal
  Gottesdienst für das Kirchspiel
  Björn Friebel
 
14.04. | Misericordias Domini
09.30 Uhr | St. Laurentius-Gemeinderaum
  Abendmahl | Sophie Kühne
09.30 Uhr | Matthäus
  Konfirmationsjubiläum | Abendmahl
  Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Paulus-Saal
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
 
21.04. | Jubilate
09.30 Uhr | St. Laurentius-Gemeinderaum
  Christine Preetz
09.30 Uhr | Matthäus
  Kindergottesdienst | Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Paulus-Saal
  Björn Friebel

19.05.2024 |Pfingstsonntag

Konfirmationsgottesdienst

20.05.2024 |Pfingstmontag
09.30 Uhr | Pfingstausflug des Kirchspiels
  Dr. Reinhard Simon | siehe rechte Spalte

  Konfirmationsjubiläum | Reinhard Simon

  Kirchenkaffee | Beirat

April

März

Gottesdienste feiern
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  Kirchenkaffee | Christoph Hackbeil   Konfirmationsjubiläum | Abendmahl

  Christine Preetz

28.04. | Kantate
09.30 Uhr | St. Laurentius-Gemeinderaum
  Björn Friebel
09.30 Uhr | Matthäus
  Beiratsgottesdienst
11.00 Uhr | Paulus-Saal
  Kindergottesdienst | Björn Friebel

 
05.05. | Rogate
10.00 Uhr | Pauluskirche
  Gottesdienst für das Kirchspiel
  Kindergottesdienst | Dr. Reinhard Simon
 
09.05. | Christi Himmelfahrt
09.30 Uhr | St. Laurentius Open Air
  Björn Friebel
 
12.05.2024 | Exaudi
09.30 Uhr | Matthäus
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Pauluskirche
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
 
19.05.2024 |Pfingstsonntag
09.30 Uhr | St. Laurentiuskirche
  Giselher Quast
09.30 Uhr | Matthäus
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
11.15 Uhr | Pauluskirche
  Konfirmationsgottesdienst
  Björn Friebel & Roswitha Meißner
 
20.05.2024 |Pfingstmontag
09.30 Uhr | Pfingstausflug des Kirchspiels
  Dr. Reinhard Simon | siehe rechte Spalte
 
26.05.2024 |Trinitatis
09.30 Uhr | St. Laurentiuskirche
  Konfirmationsjubiläum | Reinhard Simon
09.30 Uhr | Matthäus
  Kirchenkaffee | Beirat
11.00 Uhr | Pauluskirche
  Dr. Reinhard Simon

Familienkirche

14.03. | 09.30 Uhr | Matthäus
  Gottesdienst & Kindergottesdienst
31.03. | 10.00 Uhr | Paulus-Saal
  Familiengottesdienst mit Osterfrühstück
21.04. | 09.30 Uhr | Matthäus
  Gottesdienst & Kindergottesdienst
28.04. | 09.30 Uhr | Paulusgemeinderaum
  Familienfrühstück vor dem Gottesdienst
20.05. | 09.30 Uhr | Pfingsausflug

Nicht selten sagen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Gottesdienste: Es hat mir 
heute gutgetan, dabei gewesen zu sein! 
Das freut auch diejenigen, die sich mit der 
Vorbereitung Mühe gegeben haben. Sagen 
Sie es doch gerne weiter!

Weitersagen!

Wieder geht es mit und ohne Fahrräder 
und kinderfreundlich an einen schönen Ort. 
Eingeladen ist das ganze Kirchspiel. Wohin, 
erfahren Sie im Gottesdienst oder im Büro. 
Freuen Sie sich schon darauf! Ein mitge-
brachter Picknickkorb ist willkommen.

Pfingstausflug Kirchspiel

Taizé-Gebet

freitags | 18.00 Uhr | Pauluskirche
  22.03. Paulus-Saal
  19.04. | 31.05. Pauluskirche

Friedensgebet

2. Mittwoch im Monat | 18.00 Uhr
Matthäus, Friedensglocke
  13.03. | 10.04. | 08.05.

Mai

Gottesdienste feiern
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Die vier Chöre und zwei Posaunenchöre 
laden herzlich zum Mitsingen und -blasen 
ein. Probieren Sie doch mal das Singen/
Blasen in unseren Gruppen aus. Dies be-
reichert das Leben ungemein und fördert 
die Gesundheit – das ist wissenschaftlich 
erwiesen.

Kinder, die in diesem Sommer in die Schu-
le kommen, können gern in die Kinder-

kantorei (Proben donnerstags 17.00 bis 
17.45 Uhr) kommen. Wir bereiten u.a. das 
Kindermusical Bileam und seine gottes-
fürchtige Eselin von G.-P. Münden vor. Im 
April fahren wir zu einem Chorwochenen-
de und im Dezember singen wir das tra-
ditionelle Weihnachtskonzert. Zusätzlich 
singt die Kinderkantorei mit beim Weih-
nachtsoratorium für Kinder am 21.12.24.

Kinder und Jugendliche ab 4. Klasse tref-
fen sich in der herrlich leistungsfähigen 
Jugendkantorei (Proben donnerstags 
von 18.00 bis 19.00 Uhr. Dort singen wir 
zusätzlich zu den eben beschriebenen Sa-
chen mehrstimmige Sätze. Der Chor wirkt 
zusammen mit dem Magdeburger Kanta-
tenchor mit beim Weihnachtsoratorium.

In unserem Kirchspielchor treffen sich bis 
zu 20 Sängerinnen und Sänger, um vor 
allem Gottesdienste vorzubereiten und 
diese musikalisch zu gestalten (Proben 
donnerstags von 19.15 bis 20.15 Uhr). Die 
sehr empathische Gruppe mit recht über-
schaubarem Zeitaufwand für Proben freut 
sich sehr über neu Sängerinnen und Sän-
ger. Das Repertoire reicht von einfachen 
Taizé-Gesängen über kleine Motetten bis 
zu Sätzen aus Mozartmessen. Schaut doch 
mal vorbei!

Der Magdeburger Kantatenchor, ein 
überregionaler Konzertchor, trifft sich 
dienstags um 19.30 Uhr. Unsere Projekte 
2024: G.-Ph. Telemann Johannes-Passion 
1733 (23.3.), B. Jordan Reformationsorato-
rium (Uraufführung am 15.6.), Sommerli-
che Serenade (17. und 18.8.), Konzertfahrt 
(30.10.-3.11.), Weihnachtsmusik im Ker-
zenschein (14.12.), J. S. Bach Weihnachts-
oratorium (21.12.) 

Alle Gruppen, auch die Posaunenchöre, 
freuen sich über neue Mitglieder!

Tobias Börngen

Einladung zu den singenden Chören im Kirchspiel

Die Pauluskirche erhält einen Konzertflügel. 
Das ist eine richtig gute Nachricht, denn da-
mit kann das musikalische Leben, auch bei 
Gottesdiensten, bereichert werden. 
Die Orgel bleibt natürlich das königliche In-
strument in der Kirche. Aber viele heutige 
Lieder klingen mit Klavierbegleitung durch 
den intimeren Ton besonders schön. Und 
auch das Konzertrepertoir kann erweitert 
werden. So planen wir z.B. nach der Som-
merpause eine Kammermusik, in der Pianist 

Hagen Schwarzrock das Instrument konzer-
tant vorstellen wird.
Möglich ist dies durch zwei großzügige 
Spenden, des Lions Clubs Kaiser Otto I. e.V. 
und von privat. Eine Klavierbaumeisterin 
aus der Region wird sich um das Instru-
ment, einen fachmännisch aufgearbeiteten 
Ibach-Flügel von 1915 mit besonders schö-
nem Klang, kümmern. Freuen Sie sich also 
auf vielfältige Musik in unserer Kirche.

Reinhard Simon

Konzertflügel für die Pauluskirche

Kirchenmusik
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Bevor ich die kommenden Monate in den Blick 
nehme, möchte ich einer Bitte nachkommen: 
Mit Post vom Januar 2024 bat mich meine 
Vorgängerin in der Seniorenarbeit, Frau May, 
der Frauenhilfe Laurentius sowie dem Senio-
renkreis Paulus noch ein „gesundes, fröhliches 
und gesegnetes neues Jahr“ zu wünschen. 

Wir mögen alle grüßen, die Frau May kennen. 
Da das sicher mehr Menschen sind, als sich 
bei unseren Seniorentreffen einfinden (kön-
nen), nutze ich die Gelegenheit dieses kleinen 
Artikels, um die lieben Grüße weiterzugeben.

Seit Ende Januar treffen wir uns im Gemeinde-
haus in Alt-Olvenstedt und auch im Foyer der 
Pauluskirche auf der Goethestraße regelmäßig 
eine halbe Stunde später als sonst. 
Also um 14.30 Uhr.
Bis die dunkle Jahreszeit wieder kommt, wollen 
wir das so handhaben. Zu den festgesetzten 
Terminen schauen Sie bitte im Kirchspielbrief 
unter der Rubrik „Termine“ unter „Seniorinnen 
und Senioren“ nach. 

Im April kann nur ein Treffen sein: Am 10. 
April für die Paulusgemeinde mit Herrn 
Pfarrer Simon und am 24. April für die Lau-
rentiusgemeinde, dann wieder mit mir.

Die Senioren-Tagesfahrt soll uns ins schö-
ne Helmstedt führen am 29. Mai. Das genaue 
Programm ist in Bearbeitung. 
Bei Interesse am Mitfahren melden Sie sich 
bitte aus organisatorischen Gründen aus-
schließlich bei mir an (anna.wittenberg@
ekmd.de; Tel. 999 798 51).

Noch beseelt von der zurückliegenden Weih-
nachtszeit und mit Vorfreude auf das vor uns 
liegende Osterfest, den himmlischen Chören 
und allen Engeln die unserm Gott dienen, ver-
abschiede ich mich hier mit den Worten aus 
Psalm 91,11:
„Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 
behüten auf allen deinen Wegen.“

Herzlich grüßt Ihre
Anna Wittenberg

Seniorenkreis bis zur Sommerpause

Kirchspiel West 
KD-Bank | IBAN DE69 3506 
0190 1562 3080 20
(bitte stets „RT 4210“ zur 
Zuordnung angeben)

Förderkreis Pauluskirche

Bank für Kirche und Diakonie |
IBAN: DE85 3506 0190 1570 0360 13
Förderverein St. Laurentius 

SSK MD | IBAN DE07 8105 3272 0030 5304 60

Spendenkonten

Herausgeber: Ev. Kirchspiel 
Magdeburg-West
Goethestraße 28
39108 Magdeburg 
Redaktion: (V. i. S. d. P.) 
Pfarrer Dr. Reinhard Simon

Mit Namen gezeichnete Artikel werden von 
den jeweiligen VerfasserInnen verantwortet.
Druck: Druckerei Fricke | Auflage: 3000 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 19.04.
Anschrift: redaktion@kirchspiel-west.de
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Liebe Kinder,

ich heiße Susanne und seit Januar 2024 
bin ich eure neue Gemeindepädagogin. 
Jeden Montag in der Schulzeit seid ihr 
herzlich eingeladen zur Christenlehre 
in den Paulus-Gemeinderaum. Zu Be-
ginn gibt es immer eine Austauschrunde 
und ein Lied. Wir zünden eine Kerze an 
und laden Gott ein, gemeinsam mit uns 
Christenlehre zu feiern. Dann lesen wir 
eine Geschichten aus der Bibel oder ich 
erzähle sie euch und vielleicht spielen 
wir sie auch nach. In der Bibel wird be-
richtet, was Menschen mit Gott erlebt 
haben. Aber wer ist Gott eigentlich und 
welche Rolle spielt er in meinem Leben? 
Wie kann ich mit ihm sprechen und wie 
kann ich ihn hören? Auf diese und viele 
weiter Fragen möchte ich gemeinsam mit 
euch Antworten finden. Aber natürlich 
wollen wir auch basteln, malen, spielen 
und vielleicht sogar ein paar Experimente 
machen. Viele Berichte in der Bibel han-
deln von Jesus Christus. Er ist Gottes Sohn 
und hat vor über 2.000 Jahren gelebt. Zu 
Weihnachten haben einige von euch die 
Geschichte seiner Geburt im Krippenspiel 
nachgespielt. Das war schon was – Got-
tes Sohn kommt in einem Stall zur Welt. 
Aber richtig spannend wird es jetzt zu Os-
tern. Wie es mit Jesus nach der Geburt in 
Bethlehem weiterging, haben wir bereits 

bei der Christenlehre im Januar und Feb-
ruar herausgefunden. Im März, April und 
Mai wollen wir weitere Stationen seines 
Lebens erforschen. Und wir werden einen 
Geburtstag feiern. Welchen? Das verrate 
ich noch nicht, denn ein bisschen Span-
nung muss natürlich sein.

Du gehst in die 1. - 6. Klasse? Dann komm 
doch einfach vorbei und begleite uns 
auf unserer Forschungsreise durch die 
Bibel. Jeder ist herzlich eingeladen und 
du kannst gerne einen Freund oder eine 
Freundin mitbringen. Dann macht das 
Ganze noch mehr Spaß! Das sind unsere 
nächsten Termine:

4./11. März, 8./15./22./29. April und 

6./13./27. Mai 2024: 

1. - 3. Klasse 15:00 Uhr

4. - 6. Klasse 16:30 Uhr

Deine Eltern können mich gerne vorher 
anrufen oder mir eine Mail schreiben, 
wenn sie Fragen haben oder dich ankün-
digen möchten (Kontaktdaten S. 20). Au-
ßerdem lade ich Deine Eltern recht herz-
lich zu einem Kennlernnachmittag ein. Er 
findet am 4. März gemeinsam mit der re-
gulären Christenlehre statt.

Also bis bald! Ich freu mich auf Euch!
Eure Susanne

Vorstellung Susanne Becker

Am 26. & 27.04. findet der stadtweite Kin-
derkirchentag in der Altstadtgemeinde 
statt. Gemeinsam wollen wir singen, spielen, 
basteln, toben und Neues entdecken. Ein-
geladen sind alle Grundschulkinder.
Wir starten am Freitag ab 16:30 Uhr, Ende 

ist am Samstag um 12:00 Uhr. Wer möchte 
kann vor Ort übernachten! Anmeldung und 
weitere Information erfolgen über die Ge-
meindepädagogen vor Ort.
26.04. | 16:30 Uhr | Altstadtgemeinde

Kristin Esche

Kinderkirchentag

Kinder
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Am Gründonnerstag, den 28. März, bringt 
ein Team unter der Leitung von           evange-
lisch.de im Laufe des Nachmittags Leonardo 
da Vincis berühmtes Gemälde vom Letzten 
Abendmahl als lebendiges Denkmal auf die 
Straßen von Magdeburgs Innenstadt. 
Dreizehn Personen gehen im Gänsemarsch 
durch die Straßen der Stadt. An verschie-
denen Orten halten sie an und bauen ei-
nen langen Tisch auf. Er wird gedeckt, die 
Darstellenden nehmen Platz und beginnen 
zu essen. Dann friert die Szene ein und 
verwandelt sich langsam in das berühmte 

Wandgemälde. Ein Ton wird immer lauter, 
bis schließlich der Darsteller des Judas die 
Szene auflöst. Währenddessen verteilen an-
dere Beteiligte Informationen an die Men-
schen, die zuschauen.
Zusätzlich zum Team des Online-Por-
tals sind aber immer auch möglichst viele 
Menschen aus der Region zum Mitmachen 
eingeladen. Gastgeberin ist die Altstadtge-
meinde. Dort können sich auch interessierte 
Mitspieler*innen wenden.

Bettina Schlauraff, Regionalbischöfin

Performance zum Letzten Abendmahl in der Innenstadt

Am Ostermontag, 1. April, wird Stephan 
Hoenen um 14.00 Uhr im Dom in seine 2. 

Amtszeit als Superintendent eingeführt. 
Für Kinder gibt es auch Kindergottesdienst.

Einführung in die 2. Amtszeit

Kirchenkreis Magdeburg
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(0391) 54 32 706 

Vorsorge  zu  Lebzeiten  

    BESTATTER IHRES VERTRAUENS 

                   

www.abendfriede.de 

         Damit alles so wird, 

wie Sie es sich wünschen. 

  Magdeburg, Wolmirstedt  

              und Schönebeck 

    

TAG & NACHT 

Anlässlich des Jubiläumsjahres „500 Jahre 

evangelisch in Magdeburg“ geht es am 

Pfingstmontag hinaus ins Grüne. Wertvol-
le und alte Orgeln werden bei dieser Tour 
vorgestellt. Sie ist etwa 30 km lang. Es gibt 
viele Pausen.
Startpunkt ist 10.30 Uhr die Kirche in 
MD-Lemsdorf (Harzburger Str. 5a). Von 
dort geht es über Klein-Ottersleben, Nie-

derndodeleben, MD-Diesdorf zur Wallo-

nerkirche, wo die Tour mit dem ökumeni-

schen Gottesdienst um 17.00 Uhr endet.
Neben wetterangepasster Kleidung sollte 
jeder Teilnehmer genug zu Trinken dabei 
haben und etwas zum Essen für einen 
Mittagsimbiss (gemeinsames Picknick).
Für die Planung ist eine Anmeldung der 
Teilnehmer beim Evangelischen Kirchen-

kreis Magdeburg Kirchenkreis.Magde-

burg@ekmd.de  bis zum  13.5.2024 hilf-
reich.
Mo 20.05. | 10.30 | Kirche Lemsdorf

Orgel-Fahrradtour mit den Kantoren des Kirchenkreises

Der diesjährige ökumenische Kreuzweg „Via 
crucis“ startet am Palmsonntag um 18 Uhr 
auf dem Alten Markt und führt über die Sta-
tionen Lutherdenkmal (St. Johannis), Kloster 

Unser Lieben Frauen und Domplatz zum 
Dom, wo am Barlach-Mahnmal der Kreuz-
weg endet.
So 24.03. | 18.00 | Alter Markt

Via Crucis

Kirchenkreis Magdeburg
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2024 führt unsere Ferienfreizeit nach Sach-
sen. Vom 23. bis 28. Juni wollen wir mit 
Jugendlichen nach Rathen/ Sächsische 
Schweiz fahren, die ihre erste Ferienwoche 
auch gern mit einer Jugendgruppe verbrin-
gen wollen. Wir werden in den Felsengrund 
& Friedensburg Gästehäusern unterge-
bracht sein. 
Das Elbsandsteingebirge bietet uns gute 
Möglichkeiten für längere und kürzere 
Wandertouren. Es sollen erlebnisorientier-
te Aktionen drinnen und draußen stattfin-
den. Auf dem Programm stehen neben den 

Wanderungen verschiedene Sport- bzw. 
Spielangebote, Besuche im Freibad u.v.m. 
Natürlich sollen auch Gespräche über Gott 
und die Welt nicht zu kurz kommen. Jeden 
Tag feiern wir Andachten und nehmen uns 
Zeit zum Singen und Beten. 
Wer an der Ferienfreizeit teilnehmen möch-
te, kann den Anmeldeflyer auf folgender 
Homepage finden: www.ek-md.de. Auf eine 
erlebnisreiche Zeit mit Euch im Sommer 
freuen wir uns schon jetzt.

Euer Björn Friebel und Team

Sommerfreizeit

Mit einer Mannschaft von Jugendlichen aus 
dem Kirchspiel Süd und aus unserem Kirch-
spiel wollen wir gern am Volleyball-Turnier 
teilnehmen, das die katholische Jugend der 
Pfarrgemeinde St. Johannes Don Bosco or-
ganisiert. 
Das Turnier findet am 12. April ab 17 Uhr in 
der Sporthalle des Norbertusgymnasiums 

statt. Wer Interesse hat die evangelische 
Mannschaft zu unterstützen, kann sich gern 
in einer der beiden Jungen Gemeinden mel-
den und uns ansprechen. 
Fr. 12. April | 17 Uhr 
Sporthalle des Norbertusgymnasiums

Eure Roswitha Meißner und Björn Friebel

Volleyball-Turnier

Der ökumenische Jugendkreuzweg wird in 
diesem Jahr auch wieder in Magdeburg ge-
feiert. Die Vorbereitungen beginnen in die-
sen Wochen. 
Er findet - wie an vielen anderen Orten - 
am 22. März statt und beginnt um 17 Uhr 
mit einer Andacht in der Samariterkirche 

der Pfeifferschen Stiftungen (Pfeifferstraße/
Magdeburg-Cracau). Herzliche Einladung.
Fr. 22. März | 17 Uhr
Samariterkirche der Pfeifferschen Stif-
tungen

Björn Friebel

Jugendkreuzweg 2024

Jugend
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Ein Gottesdienst ohne Musik ist nicht denk-
bar, und ein ganzer Kirchenkreis ohne Kir-
chenmusik erst recht nicht! Deswegen 
freuen wir uns, dass Ende Februar das neue 
Kirchenmusikprogramm aller besonders ge-
stalteten Gottesdienste, Konzerte, musikali-
schen Kinder- und Familienangebote und 
vielem anderen mehr erschienen ist. 
Das Reformationsjubiläum 2024 in Magde-
burg bringt ganz besondere Aufführungen 
im Bereich der Kirchenmusik zu Gehör. Die 
Bandbreite der Musik reicht von Klassik bis 
Pop, von Chormusik bis Gospel, von Orgel-

musik bis zu Bläser- und Akkordeonmusik - 
für jeden Geschmack ist etwas dabei. Und 
sieht man das neue Programmheft durch, 
fällt auf, dass die meisten Veranstaltungen 
bei freiem Eintritt zu erleben sind. Wer in sei-
ner eigenen Gemeinde kein Angebot findet, 
darf ohne Bedenken in Nachbargemeinden 
oder sogar an öffentliche Orte gehen, wo 
das Gotteslob erklingt. Bitte nehmen Sie 
nicht nur ein Programmheft mit - verschen-
ken Sie es auch an andere Interessierte!
     Domprediger i.R. Giselher Quast

Neues Kirchenmusikprogramm

Unsere drei Gemeinden beteiligen sich am 

KonfiTreff Magdeburg. Dort bereiten sich 
die Jugendlichen des Kirchspiels gemein-

sam mit jungen Menschen anderer Kirchen-

gemeinden der Stadt auf die Konfirmation 
vor – vor allem durch die monatlich statt-
findenden Konfi-Samstage und die Konfir-

mandenwochenenden. 
Nach den Sommerferien startet ein neu-

er Konfirmandenjahrgang. Bei mir und im 
Kirchspielbüro können Interessierte nähere 
Infos zur Konfirmandenzeit und zur Anmel-
dung erhalten.

Björn Friebel

Anmeldung zur Konfizeit 2024 bis 2026
Jugend | Kirchenkreis
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Büros

LAURENTIUS | Friedhof
Andreas Leonhardt | Stephan-Schütze-Str. 1
Tel.  7 27 02 06  | Fax   55 75 69 32
andreas.leonhardt@ekmd.de
Mo, Do, Fr 9.30-11.30 | Di  16.00-18.00

MATTHÄUS (Sprechstunde)
Post und Telefon an PAULUS | Kirchspielbüro
Silke Schwenecke | Freiherr-v.-Stein-Str. 45
buero.matthaeus@kirchspiel-west.de
Do  16.30-17.30 | Tel. 7 33 24 16  

PAULUS | Kirchspielbüro
Andrea Groß | Goethestraße 28A
Tel.  7 33 31 66  | Fax   7 33 31 67
andrea.gross@ekmd.de
Di  16.00-18.00 | Do 10.00-12.00

KONZERTE
Annelie Friedel

Tel. 0176 2434 2672     |     Zeiten wie PAULUS
konzert.paulus@kirchspiel-west.de

Mitarbeitende

Pfarrer Dr. Reinhard Simon | Goethestr. 28A
Tel. 7 33 10 39  | 0176 4321 6934
Reinhard.Simon@ekmd.de
Ord. GP Björn Friebel | Goethestr. 28B
Tel. 7 33 35 83  |  0176 3467 0870
bjoern.friebel@ekmd.de
Verlässliche Anwesenheit im Pfarrdienst:
Di 16.00-18.00  |  Do 10.00-12.00 Uhr

Kantor KMD Tobias Börngen 
Tel. 60 09 28
tobias.boerngen@ekmd.de
Pädagogin Susanne Becker
Arbeit mit Kindern
Tel.  01520 2480 861
susanne.becker@ekmd.de
Religionspädagogin Anna Wittenberg
Arbeit mit Senioren
Tel.  999 798 51
anna.wittenberg@ekmd.de

INTERNET: www.kirchspiel-west.de


